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Der Halbmond sinkt
Wie ſchon immerx ſo widerſprechen ſich auch heute die J

Nachrichten vom türkiſchen Kriegsſchauplatze völlig Man
gewinnt ſogar mehr und mehr den peinlichen Eindruck daß
die phantaſtiſche Ader der Orientalen auf beiden Seiten
Sieg und Schlappen ſtets aufgebauſcht hat und daß weder
der bulgariſche Erfolg noch die türkiſche Niederlage bisher
entſcheidend geweſen ſind

Kompliziert wird die Situation durch den

Sieg der Türken bei Wiza
Der Wiener türkiſche Botſchafter erhielt die Nach

richt daß die Bulgaren bei Wiza erfolgreich zurückgeſchlagen
wurden

Nach offiziellen Konſtantinopeler Mitteilungen
telegraphierte ferner der Generaliſſimus Nazim Paſcha daß
in der Schlacht von Bunar Hiſſar die Bulgaren beträchtliche
Verluſte erlitten Die Türken eroberten eine große Menge
Artilleriemunition und eine Anzahl Waffen Die Schlacht
dauert fort

Trotzdem tritt bereits eine neue Erſcheinung in die Welt

eine Union der echristlichen Balkanvölkev
Jn Belgrad perlautet daß ſich die parlamentariſchen

Kreiſe der verbündeten Valkanſtaaten mit einer Aktion be
ſchäftigen die das Zuſammenkommen aller Ahgeordneten
dieſer Staaten in Uesküb zum Ziele hat Hierbei ſoll die
Union der chriſtlichen Balkanvölker erklärt und Beſchlüſſe
gefaßt werden über einen noch engeren Zuſammenſchluß
Dieſe feierlichen Sitzungen ſollen drei Tage dauern Die Zu
ſammenkunft findet gleich nach der Beendigung des Krieges
ſtatt

Dieſe ſenſationelle Meldung findet inſofern eine Be
ſtätigung als der bulgariſche Handelsminiſter im bul
gariſchen Regierungsorgan Mir eine Erklärung veröffent
licht in der es heißt Nach unſerem Siege tritt eine neue
Macht der Balkanbund an die Seite der Mächte Wenn
die Türken niedergerungen ſind werden wir mit ihnen ſpre
chen und dann Frieden ſchließen Eine europäiſche Konferenz
lehnen wir ab Warum will ſich Oeſterreich gerade jetzt ein
miſchen Sobald Saloniki und Konſtantinopel unſer ſind
werden wir das Weitere ſehen

Das iſt eine recht ſelbſtbewußte Art zu ſprechen und es
paßt dazu daß der Vertreter der Südſlawiſchen Korreſpon
denz in Sofia von informierter Seite ermächtigt worden
iſt zu erklären daß die Bulgaren entſchloſſen ſind ihren
Vormarſch fortzuſetzen und in Konſtantinopel den Frieden
zu diktieren Alle ſeien einig in dem Rufe Nach Kon
ſtantinopel

Der Kampf um Adrianopel
wütet inzwiſchen mit aller Macht fort und es will faſt ſchei
nen als leiſteten die Türken dort ſehr ſtarken Widerſtand
Ein Telegramm aus Sofia an die Daily Mail beſagt
allerdings daß der Garniſon von Adrianopel ſich eine tief
gehende Entmutigung bemächtigt habe Die bulgariſchen
Heerführer hätten dem Kommandanten der Feſtung ange
voten die Zivilbevölkerung frei abziehen zu laſſen Der
türkiſche Feſtungskommandant machte ſeine Zuſtimmung aber
don der Bedingung abhängig daß der ganzen Garniſon freier
Abzug geſtattet werden müſſe Der Kommandant kann die
Stadt alſo jedenfalls noch halten Dafür ſpricht auch fol
gende Meldung

Jn Sofia iſt aus Rekruten der Jahrgänge 1912/13
re neue Armee von 100 000 Mann gebildet worden Letzter
zage ſind ſeribſche Truppen und ſchwere Belagerungsgeſchütze
ber Sofia gegen Adrianopel transportiert worden Die
t e die verfaſſungsmäßig am 28 Oktober zuſammen
reten ſollte iſt für den 1 Dezember einberufen worden
Wigen Budget und andere wichtige Geſetzentwürfe zu er
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d Der ungehinderte Zutritt zur türkiſchen Hauptſtadt wird
en Balkanſtaaten übrigens ſchon von dritter Seite ver

wehrt Denn

England tritt auf den Plan
chif Athen 2 Nov Das engliſche Kabinett hat der grie
hin Regierung mitgeteilt daß kein griechiſches Kriegs
ind in die Dardanellen einfahren dürfe Die Seeminen
tif en Dardanellen ſind auf engliſchen Wunſch von der tür
ſicht Regierung entfernt worden Die engliſche Flotte hält

ereit um auf den erſten Ruf Kiamil Paſchas zum Schutze
en chriſtlichen Bevölkerung Konſtantinopels in die Meer

de einzufahren
Schließlich wird es allgemeines Aufſehen erregen daß

Sin Geheimvertrag 2wischen Oesterreich und

b e Serbienſtehen ſoll

einmer ehemalige ſerbiſche Geſandte in London der auch
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inne hatte und zwar unter König Milatz Miyatewitſch
erklärte dem Daily Telegraph daß er im Jahre 1881
während ſeiner Miniſtertätigkeit mit Oeſterreich Ungarn
einen Geheimvertrag abgeſchloſſen habe in dem Oeſterreich
ſich verpflichtet der ſerbiſchen Nation das Vorrecht auf den
Ort Koſſovo und das Wardatal anzuerkennen Oeſterreich
habe ferner die Verſicherung abgegeben daß es bei der
erſten Konferenz die das Schickſal der Balkanſtaaten ent
ſcheiden würde die Forderungen Serbiens nachdrücklichſt
unterſtützen werde Miyatewitſch fügte hinzu daß er wäh
rend der Verhandlungen die dem Vertrag vorausgingen
ſogar ſoweit gegangen ſei Saloniki für Serbien zu for
dern Darauf ſei jedoch Oeſterreich nicht eingegangen da
dieſer Hafen Griechenland vorbehalten bleiben müſſe Die
ſer Geheimvertrag iſt mehrmals erneuert worden und
war noch vor zehn Jahren in Kraft Der ehemalige Diplo
mat ſchloß ſeine Erklärung damit daß ſich die öſterreichiſch
ungariſche Monarchie einer Ausdehnung Serbiens nach dem
Süden nicht widerſetzen werde

Die Türkei und die Entente cordiale

S Paris 2 Nov Der Korreſpondent des Matin hatte
mit Kiamil Paſcha eine Unterredung während der Kiamil
die Frage ſtellte Hat die engliſch franzöſiſche Entente noch
immer den aufrichtigen Charakter wie im Vorjahre Auf
die bejahende Antwort des Korreſpondenten erklärte er es
gäbe kein größeres Glück für die Ziviliſation und keine gün
ſtigere Garantie für Europa als dieſe Entente Frankreich
und England haben hier ſeit Jahrhunderten ungeheure ma
terielle und moraliſche Jntereſſen ſie haben ſich oft in be
deutungsvollen Stunden der Türkei als gute Freunde gezeigt
Jch hoffe daß ſie ſich auch jetzt als Freunde zeigen werden
Nurdurch dieſes Bündniskann der Türkei ein
Vorteilerwachſfen

Wenn all das wahr iſt haben wir Deutſchen von Kiamil
Paſcha alſo nicht viel zu erwarten

Saſonow hofft
daß nach Beendigung des Krieges zwiſchen den Mächten keine
ernſten Meinungsunterſchiede entſtehen werden Jn Wien
ſähe man bereits die durch die erwartete Wendung des Krie
ges geſchaffene Lage mit mehr Ruhe an Niemand beſtreite
das Vorhandenſein wirtſchaftlicher Jntereſſen Oeſterreich
Ungarns auf dem Balkan Sie könnten ohne Beeinträchti
gung der ſlawiſchen Jntereſſen gewahrt werden Der Vor
wurf die ruſſiſche Diplomatie wolle um jeden Preis die
Aufrechterhaltung des Friedens ſei ungerecht ſie wolle den
Frieden aber nicht um jeden Preis Von einer Unfertigkeit
Rußlands zum Kriege habe ſie nicht geſprochen weil das den
Tatſachen widerſprechen würde

Demnach iſt Rußland zum Eingreifen bereit Wie aber
werden ſich die Balkanſtaaten zu dem Eingreifen irgend einer
Macht ſtellen Und weiter welche Haltung wird Rumänien
einnehmen das einen Gebiets und Machtzuwachs der übrigen
Balkanſtaaten ſicherlich nicht ruhig hinnehmen würde außer
wenn es ſelbſt bei der Liquidation der türkiſchen Maſſe be
rückſichtigt würde So bietet die Lage eine Ueberfülle von
Schwierigkeiten ſo daß noch gar nicht abzuſehen iſt in welcher
Richtung eine endgültige und befriedigende Löſung liegen
könnte Jn Wiener diplomatiſchen Kreiſen ſoll eine recht
peſſimiſtiſche Auffaſſung herrſchen und auch in London iſt
man ſich der ſchwierigen Lage bewußt Jn maßgebenden
Londoner Kreiſen äußert man ſich wie folgt

Die Tatſache daß die Türken bisher keinen einzigen ent
ſcheidenden militäriſchen Erfolg errangen erſchwert die Re
gelung der Balkanfrage da die Balkanſtaaten vorausſichtlich
Forderungen ſtellen werden welche den Jntereſſen der
Großmächte entgegenſtehen Letztere wollen eine
lebensfähige europäiſche Türkei erhalten
weshalb ſie eine förmliche Zerſtückelung der europäiſchen
Türkei nicht zulaſſen können Jedenfalls könnten weitere
Niederlagen die Türkei endgültig vernichten ſo daß nur eine
raſche Jntervention der Großmächte den Zuſammenbruch ver
hindern kann

Während die Balkanaffäre ſo überall mit ernſtem Blick
betrachtet wird bleibt es dem Pariſer Matin vorbehalten
mit einem gewiſſen Witz

ein Leichenbegängnis 1 Klaſſe

zu konſtatieren
Der Matin veröffentlicht auf der erſten Seite ſeiner

Sonnabend Nummer mit Trauerrand folgende Anzeige Sie
werden gebeten dem Leichenbegängnis des Diplomaten
Status quo beizuwohnen welcher am 30 Oktober im Alter
von 459 Jahren in Mazedonien verſchieden iſt Die Leichen
feier findet in der Sophienkirche in Konſtantinopelſtatt Un
ſtilles Beileid bitten als Leidtragende Die trauernde Witw

den Poſten eines ſerbiſchen Miniſters des Aeußern Türkei die Mutter Oeſterreich Ungarn die Schwiegermutter
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Englund die Töchter Serbien Bulgarien Griechenland der
Enkel Montenegro die Schwägerin Rußland und die Vettern
Deutſchland Frankreich und Jtalien

Vielleicht behält der Matin ſogar recht denn das
neueſte Telegramm lautet

Wien 2 Nov Die Reichspoſt veröffentlicht einen
erſchöpfenden Bericht ihres Kriegsberichterſtatters aus dem
bulgariſchen Hauptquartier Darin heißt es die türkiſchen
Truppen ſeien vollſtändig zurückgeſchlagen und ihre Verluſte
enorm Die Bulgaren haben zahlreiche Geſchütze Gewehre
und anderes Kriegsmaterial erobert Nach dem Fall von
Demotika iſt die Eiſenbahnverbindung zwiſchen Saloniki
Adrianopel und Konſtantinopel abgeſchnitten

Schließlich widerfährt der Türkei noch ein Mißgeſchick
durch die

Beſetzung von Samothrake
Athen 2 Nov Die Jnſel Samothrake iſt von Mann

ſchaften der griechiſchen Flotte geſtern beſetzt worden
So rächt ſich die

türkiſche Jndolenz

über die uns ein k k öſterreichiſch ungariſcher Offizier aus
Bosnien ſchreibt

Soeben am 28 Oktober ſind tauſend türkiſche Soldaten
die über die Grenze gedrängt wurden in Sarajevo ange
kommen Die Garniſonen im Sandſchak ſind von den Türken
förmlich im Stich gelaſſen worden Es war doch vorauszu
ſehen daß ſie in dem ſchmalen Landſtrich wie in einer Sack
gaſſe gefangen wurden Wären ſie rechtzeitig abgezogen
würden ſie wenigſtens eine willkomene Verſtärkung für das
Korps in Uesküb geweſen ſein So wurden die Askaris
die hauptſächlich die Beſatzung der Blockhäuſer an der Grenze
bildeten vollſtändig von den Montenegrinern überraſcht da
die Leute nicht wußten däß der Krieg angebrochen ſei

Daß es für die Ziviliſation am Balkan höchſt notwendig
iſt daß der Türke hinausgedrängt wird iſt jedem der dieſe
Nation kennt einleuchtend So blüht Bosnien ſeit der An
nexion ungemein auf die Vosniaken erhalten infolge großer
Bautätigkeit rieſige Preiſe für früher faſt wertloſe Grund
ſtücke Der Jslam hat aus jenen Völkern die dieſe Religion
angenomemn haben mit der Zeit wahre Faulenzer gemacht
und die wenigen europäiſch gebildetn Türken ſind ohne Ein
fluß Wenn man während des Jungtürkenaufſtandes ſo
großartig vom türkiſchen Soldaten geſprochen hat ſo vergaß
man die in allen Winkeln des Reiches darbenden und dul
denden Askaris

Der türkiſche Rückzug

Wien 2 Nov Aus Sofia meldet die Neue Freig
Preſſe über die Verwirrung in der türkiſchen Armee ber
Luele Burgas folgendes Die türkiſche Armee iſt in völligem
Rückzug nach der Tſchaldaltſcha Linie begriffen Dieſer
Rückzug geſtaltet ſich äußerſt ſchwierig weil in der Schlacht
beſonders auf dem öſtlichen Flügel die türkiſchen Truppen
körper ſtark durcheinander geworfen wurden jedes Komz
mando aufhörte und die Bulgaren ſcharf nachdrängten Das
türkiſche Hauptquartier verließ bald nach der RNiederlage die
der weſtliche Flügel erlitten hatte das Schlachtfeld und ging
bis nach Tſchaldaltſcha zurück

Das Reichstheatergesetz

Kürzlich ging die Nachricht durch die Preſſe daß das
ſchon mehrfach in Ausſicht geſtellte Reichstheatergeſetz noch
volle vier Jahre auf ſich warten laſſen werde Da über
die in Betracht kommende Materie in den Parlamenten und
in der Preſſe ſchon reichlich viel geſprochen worden iſt ſo
wundert man ſich mit Recht darüber daß man im Reichsamt
des Jnnern noch ſo langer Zeit bedürfen ſoll um einen ge
eigneten Entwurf auszuarbeiten Die Geſchäftsſtelle der
Nationalliberalen Partei in Frankfurt a M hat die Er
örterung darüber erneut in Fluß gebracht Sie hat in einer
Rundfrage die Stimmen namhafter Parlamentarier und
Fachlevte geſammelt U a fordern die Abgeordneten Baſſer
mann Schiffer Frhr v Richthofen von Künſtlerinnen Jrene
Trieſch Gertrud Eyſold dringend eine beſchleunigtere
geſetzgeberiſche Erledigung der Frage

Aus den Darlegungen des Abg Oberverwaltungs
gerichtsrats Schiffer ſei folgendes wiedergegeben

Ob die beiden zum Etat des Reichsamts des Innern
vom Zentrum und den Sozialdemokraten geſtellten Anträge
auf Schaſfung eines Reichstheatergeſetzes im Reichstag noch
zur Abſtimmung kommen werden kann zweifelhaft ſein daß
ſie aber wenn ſie zur Abſtimmung kommen einſtimmig
angenommen werden iſt ganz ſicher Denn der Reichstag
hat ſeit Jahren immer wieder dem Verlangen Ausdruck ge
geben endlich einmal die rechtlichen und ſozialen Verhält
niſſe der im Theaterbetriebe und bei ähnlichen Unterneh
nungen beſchäftigten Perſonen durch die Geſetzgebung geregelt
ju ſehen da das freie Spiel der Kräfte in hygieniſcher ſitt
icher und wirtſchaftlicher Beziehung zu ſchweren Mißſtänden
eführt hake aus denen ſich die Beteiligten offenbur nicht

aus eigener Kraft herausarbeiten könnten Wenn etwas
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An u verleihen ſo iſt es das Buch von HeleneS ine Aus dem Tagebuche einer
deutſchen Schauſpielerin NRicht als ob es in
haltlich und ſachlich ſehr viel Neues brächte aber es bringt
die alibekannten Tatſachen in ſo ſcharfer Ausprägung ſo
lebendiger Darſtellung und ſo packender offenbar aus eige
ner Erfahrung geſchöpfter Wahrhaftigkeit daß dem Leſer die
ganze Miſere nicht nur lebhaft vor die Augen tritt ſondern
Auch mächtig ans Herz greift Auch aus dieſem Buche geht
aber hervor daß der eigentliche Kern der Frage nicht ſowohl
bei den männlichen als bei den weiblichen Schauſpielern und
Sängern zu ſuchen und bei ihnen im letzten Ende in der
leidigen Garderobenfrage ſteckt

Gerade hierin zeigt ſich ſowohl hinſichtlich der Urſache
wie der Wirkung die Verſchiedenheit des Problems bei den
Männern und den Frauen erhalten jene die hiſtoriſchen
Koſtüme geliefert und brauchen ſie für die moderne Geſell
ſchaftskleidung bei deren Gleichförmigkeit kaum übermäßigeDe eben zu machen ſo müſſen dieſe der Regel nach alte

Koſtüme aus eigener Taſche bezahlen und das will bei
modernen Geſellſchaftskleidern beinahe noch mehr bedeuten
als bei hiſtoriſchen Gewändern Ebenſo treffen die Folgen
vor allem in ſittlicher Beziehung nur die Schauſpielerinnen

Fe ſind es aber auch für die die geſundheitliche Frage wie
die der Eheſchließung faſt ausſchließlich in Betracht kommt
Jmmerhin fehlt es doch auch nicht an Männern und Frauen
gemeinſamen Sorgen und Leiden das kurzfriſtige
Engagement für nur einen Teil des Jahres
die verſchiedene Ausgeſtaltung und Befriſtung der Kündi
gung die Krankenfürſorge die Zerlegung des Entgelts in
Gage und vereinbartes Spielhonorar und die Abzüge von
letzterem die Vorproben die Unfallverſicherung das Recht
auf Beſchäftigung dieſe und manche anderen Punkte haben
für beide Geſchlechter weſentlich die gleiche Bedeutung Man
ches andere iſt ja in den letzten Jahren bereits gebeſſert wor
Dden das Geſetz über die Verſicherung der Privatbeamten
die Reichsverſicherungsordnung die die Krankenverſicherung
der Bühnenangehörigen gebracht hat und das Stellenver
mittlergeſetz ſind entſchieden recht erhebliche Fortſchritte in
der Richtung einer Beſſerung in der Lage der Bühnen
künſtler Jmmerhin bleibt noch viel zu tun übrig wenn
auch nicht verkannt werden ſoll daß die Frage ob und in
wieweit die noch vorhandenen und nicht wegzuleugnenden

Mißſtände durch ein Eingreifen der Geſetzgebung zu beſei
tigen oder doch zu mildern find eine ſehr ſchwierige iſt und
ſchwerlich in allen einzelnen Teilen bejaht werden kann

Manches wird eben doch der Entwickelung der Verhält
niſſe der Stärkung der Organifationen der Vertiefung ſitt
Ticher und künſtleriſcher Anſorderungen und Anſchauungen
und dem Druck der öffentlichen Meinung überlaſſen bleiben
müſſen Jmmerhin wird man doch bei aller Anerkennung
der vorliegenden Schwierigkeiten die Nachticht daß die ver
bündeten Regierungen mindeſtens noch vier Jahre bis zur
Vorlegung eines Geſetzes brauchen werden mit einitem
Zweifel und wenn ſie ſich beſtätigen ſollte mit Bedaueèrn
und Beftemden aufnehmen dürfen Vor ein und einem
halben Jahre erklärte bereits Staatsſekretär Delbrück daß
die von den Bundesregierungen und Jntereſſenverbänden
erforderlichen Aeußerungen größtenteils eingegangen ſeien
und nunmehr mündlich erörtert werden würden um die
Grundlage für Vorſchläge abzugeben die Preußen für eine
Ergänzung und Abänderung der Gewerbeordnung zu machen
beabſichtige Eine Beſchleunigung dieſer Vorarbeiten dürfte
doch wohl möglich ſein jedenfalls wäre ſie angeſichts des
Elends das ſich oft hinter dem Glanz des Schauſpielertums
und Sängertums verbirgt im höchſten Grade wünſchenswert

Iktnelle Vevanchegeküſte in
Frankreich

t Von einem eben aus Frankreich heimgekehrten
mit den ren Verhältniſſen ſeit langen Jahren
wohl vertrauten deutſchen General des Ruhe
ſtandes wird uns geſchrieben

Man wird bei uns in der Diplomatie wie in den leiten
den Heereskreiſen gut tun ſich die Tagesereigniſſe am
Balkan nicht völlig in Anſpruch nehmen zu laſſen vielmehr
mit geſchärftem Auge nach dem näheren Oſten und Weſten
zu blicken um nicht wieder unliebſame Ueberraſchungen zu
erleben Wer in Frankreich in Rußland bildet die immer
noch nicht voll demobilifiette angebliche Probemobilmachung
ein beachtenswertes Symptom Auge und Ohr ordentlich
sffnet der wird leicht erkennen daß das franzöſiſche Selbſt

ſein der Siedehitze faſt ebenſo nahe iſt wie im Herbſt
1911 während der Marokkobeſprechung und daß bei nie
weſtlichen Nachbarn das Bewußtſein der Ueber
legenheit an der Seite der Bundesgenoſſen das
Bis ma rk als Vorbedingung für einen Krieg gegen Deutſch
land bezeichnete auch heute wieder zum Ausdruck kommt
Regierungs und erſt r Heereskreiſen franzöſiſche

lätter wie France Milikaire ſprechen es Unhverblümt
aus beſteht die Ueberzengung daß es zum mindeſten am
Schluß der heutigen Balkankriſis bei deren ſiegkeichen Aus

ür den Balkanvierbund dieſem auch nicht ein Zoll der
verlangten Gebietserweiterung verſagt werden dürfe zu
Reibungen zwiſchen Rußland und Oeſterreich kom
men müſſe und der Appell an die Waffen erfolgen
werde Frankreich und England vielleicht auch Jtalien
das man ſelbſt im günſtigſten Falle für den Dreibund als
neutral rechnet würden auf ſeiten Rußlands zu finden
fein wähtend der Balkanvierbund Oeſterreich und Deutſch
iand die geſchlagene Türkei und vtelleicht auch Rumänien die
andere Partei bilden ſollen Man verhehlt in der fran
zöfiſchen Armes auch nicht daß die Entſcheidungen bezüglich
des erleichterten Geſchü die reitenden Vatterien
wegen Erleichterung des e Verbeſſerung der

eidung Fortſetzung der Verſuche mi küchen der ſehrecweltert c eriſchen niſchen Zug T
ffung von amyfſlugeen n ba t Ausſtattun

8 Abteilungen rm mit leichten Feldha gen
t eren Artillerie des Feldheeres beſoaber e dienenden Leute der Ka

vallerie Steigerun ſchaft der aktiven Einheitendurch iſe r von h J Aubots zu ebungen whrend der Rekrut unz alles Maß

von

r

imſtande war der Bewegung neue Kraft oder de wer

m

nahmen von Bedeutung für die direkte Vorbereitung
a den Kri nd Offen wird ausgeſprochen daß langenicht mehr die politiſchan und militäriſchen Ver
hältniſſe rankreichs ſo günſtig für einen Krieg
gegen Deutſchland geweſen ſind da man mit den Bundes
genoſſen zu Lande und zur See numeriſch überlegen die fran
öſiſche Armee auf vielen Bereitſchaftsgebieten weit voraus3 Was der Nährung eines ſolchen Bewußtſeins wie ſie

unverkennbar heute ſyſtematiſch betrieben wird bei der leich
ten Erregbarkeit unſeres weſtlichen Nachbarn bedeutet
braucht nach den gemachten Erfahrungen nicht erſt vargelogt
zu werden Kommt in Rußland Witte ans Ruder dann
wird in Frankreich die Siedehitze erreicht und der Hexentkeſſel
kann überbrodeln

Discite moniti gouverner est prévoir
m

Deutſches Reich
Her Bund der andy h in der Fortbildungs

ule
Den ländlichen Fortbildungsſchulen iſt ein Buch über

wieſen worden G Böhme Landwirtſchaftliche Sünden Ver
lag Parey Berlin das ſich im Schlußkapitel auch mit der
Politik befaßt Die Straßburger Neue Zeitung teilt dar
aus folgende Stichproben mit

Der Bund der Land wirte iſt eine Gemein
chaft von Landwirten zur Vertretung ihrer gewerb
ichen Jntereſſen Unverzeihlich iſt es daß nicht alle
deutſchen Landwirte t her Buünde ange
hören deſſen Beſtreben weit über die einſeitigen Ge
werbsinteteſſen darauf gerichtet iſt den arbeitenden
Mittelſtand in allen Gewerben zu erhalten die ehrliche
Arbeit zu ſchützen vor der er gtzng durch das väter
landsloſe internationale Großkapital

Jede Partei jede Berufsklaſſe arbeitet und ver
teidigt ihre Lebensintereſſen aber wenn das landwirt
ſchaftliche Gewerbe ſich zu einer ſolchen Verteidigung
aufrafft ſo ſchreien die Sozialdemokraten die
Fortſchrittspartei die ſemitiſchen Bör
ſenjobber über die nie zu befriedigende Begehrlichkeit
der Agrarier Die genannten Parteion ſind unſere
geborenen und geſchworenen Feinde in ihre Pläne der
Staatsverwaltung paßt nicht eine mit den Geſetzen Und
der Ordnung der Dinge zufriedene Menſchenklaſfe und
da die ländliche Bevölkerung nebenbei ungefähr die
Hälfte der ganzen Bevölkerung ausmacht ſo ſuchen die
genannten Parteien eine ihrer Hauptaufgaben darin
durch Unterbindung unſerer hauptſächlichſten Lebens
adetn unſer Gewerbe zu t je unzufriedener jer von Not bedrückt das Volk iſt deſto mehr blüht ihr

zen

Da wäre es döch einfachet den ländlichen Fortbildungs
ſchulen ſtätt des Büches gleich Herrn Diederich Hahn als
Lehrmeiſter zu überweiſen der ja in Ausbildungskurſen
Meiſter ift Da wir aber an dem Ende doch noch nicht an
gelangt ſfind ſo wird man wohl fragen dürfen was die Auf
ſichtsbehörde zu ſolchen Bildungsmitteln ſagt

Der Sackgaſſe entpegrn
Man ſchreibt uns

Wird der Balkanbund es auf eine Brüskierung
Oeſterreichs ankommen laſſen Um keine andere
orientaliſche Frage dreht ſich ſo wie um dieſe die Sorge der
internationalen Diplomatie Der Sandſchak ſonſt kaum ge
nannt aus dem heraus jetzt die Gefahr droht daß Oeſter
Se politiſche eng und wirtſchaftliche Zukunft in eine
Sackgaſſe gekaten iſt in den Brenpunkt des europäiſchen
Jntereffes gerückt Es ſoll nicht verſchwiegen werden daß
es ernſte Politiker gibt die ver Aufafſſung zuneigen die
Donaumonarchte werde keinen Wafengang riskieren und
zwar weil fie ſich nicht hinreichend kriegsferttg fühle um
dem Balkanhund und dem wohl ohne Säumen an deſſen
Seite tretenden Rußland die Stirn zu bieten Der ewige
Nationalitätenhader habe das Staatsgefühl OeſterreichUn
r zu ſehr untergraben auf Ungarns und Böhmen ſei
ein Verlaß die Polen und Kroaten n ganz

offen mit den Balkanſlawen Da werde die Donaumonarchie
ſich wohl auf den beſſeren Teil der Tapferkeit die Vorſicht
zurückziehen und zunächſt Rumätrien mit ſeinen Anſprüchen
auf Berückſichtigung bet Teiknno der Balkanbeute vorſchieben

Dieſe Darſtellung fo unrünmlich ſie für Oeſterreich auch
iſt erſcheint wohl nicht ganz unglaubwürdig Sie liefe frei
lich hinaus auf eine Jnternationaliſterung der Oberhoheit
über das i Und damit auf die Notwendigkeitfür Oeſterreich bei den Mächten des Dreiverbandes zu anti
chambrieren Daß für Deutſchland der Wert Oeſterreich
Ungarns als Bundesgenoſfen davurch beeinträchtigt werden
müßte liegt auf der Hand Mit Befremdenß hat man
in Deutſchland ſchon gefehen wie wenig Ge
neigtheit zur Bewilligung vön ehrbreoditen in den Delegationen beider Reichs
hälften beſteht und wie nachgiebig demgegenüber der
Wille der Regierung geweſen iſt Her einzige Mann der
ſich unbeugſam erwies der hochbefähigte General Konrad

gen orff mußte ſelnen Platz in der Armeeleitung

Dieſe rm ſind war nicht angetan Oeſter
erreichs als Dreibundmitglied zu ſteigern und fo menſchlich auch der Reſpekt vor der nach

ſichtigen Milde des alten Kaiſers Franz Joſef ſein mag
wenn nationale Lebensintereſſen ſationate Ehre auf dem
Spiel ſtehon dann wäre Deutſchland ſicherlich nicht betett
a r um Haaresbreite ſein moraliſches Rocht antaſten zu
aſſen

Das Urteil im Prozess Dahm
Jn Warſchau wurde der w Spionage angekl

deutſche Leutnant Dahm vom 46 r
Wolfsbüttel am Freitag zu fünf Jahren erer Zwangs

m e t r i S Der i linerorgenpoſt wird bierzu berichtet er Verurteilte gegen
Stellung einer Kaution von 30 000 Mark auf freiem Fuß

en oft mehr als verſtändnisvollen Mild
ng s der als ve nisvo emit der

enommen werden Die Verſuche führt das 2 Weſtfäliſche
ionier Bataillon Nr 24 aus von deſſen Offigierskotps

Leutnant Baldus unlängſt Gelegenheit gehabt hat dies für
wilitäiriſhe Zwecke neue Sprengmittel in den figkaliſchen
Kalkſteinbrüchen in Kalkberge bei Berlin zu ſtudieren
und ſpäter ſelbſt dort ſehr gelungene Sprengungen zu keiten

Heer und FPFlottae

Ein neuer Kriegshafen
A p Jn maßgebenden Kreiſen wird wie die Mix

pol Korreſpondenz von gut unterrichteter Seite erfährt
neuerdings wieder ernſthaft der Gedanke erwogen die Ju
fahrt zu der Flensburger Förde durch einen Durchſtich und
den Ausbau eines Kanals durch die Landzunge von Holnis
zu erleichtern und zu verbeſſern Die Flensburger Förde

at durch die Anlage der Marineſtation Närwieck auchi die Kriegsmarine eine erhöhte Bedeutung gewonnen

ſie bietet aber ungünſtige Schiffahrtsverhältniſſe da durch
die Vorlagerung der Halbinſel von Holnis zu dem ſonſt durch
die natürlichen Verhältniſſe begünſtigten Hafen in der Flens
burger Förde nur eine ſchmale Zufahrtsſtraße offen bleibt
die außerdem noch durch zahlreiche und große Findlinge arg
behindert iſt ſo daß ſie nur unter erheblichen Schwierigkeiten
und unter Zuhilfenahme eines komplizierten Leuchtfeuer
ſtſſtems von größeren Schiffen paſſtert werden kann Bei
dem ſtets wachfenden Deplacemtent unſerer Kriegsſchiffe muß
in abſehbarer Zeit der Zeitpunkt eintreten wo die Flens
burger Förde von größeren Kriegsſchiffen überhaupt nicht
mehr wird angelaufen werden können Bei dem durch das
Flottengeſetz bedingten automatiſchen Anwachſen unſerer
Kriegsmarine liegt es aber im Jntereſſe der Marinever
waltung wenn ihr für den Verkehr größerer Kriegsſchiffe
mehr geeignete Häfen als bisher zur Verfügung ſtehen Beiden jetzt beſtehenden Verhäteniſſen kann man aber die

Flensburger Förde ſchwerlich als für den Verkehr und die
Unterbringung größerer Kriegsſchiffe geeignet bezeichnenDurch den Durchch er Landzunge von Holnis ließe ſich dem

leicht abhelfen zumal er ſich mit verhältnismäßig geringen
Koſten bewerkſtelligen läßt Nach früheren Berechnungen
würde ein ſolcher Durchſtich mit einem Koſtenaufwande von
11 bis 2 Millionen durchzuführen ſein Wie es heißt ſoll
ſich der Kaiſer für das Projekt lebhaft intereſſieren

Ausland

Oeffnung der Mongolek
Um den chineſiſchen Wünſchen entgegenzukommen ordnete

die ruſſiſche Regierung an alle Patrouillenpoſten aus der
Moöongplei abzuberufen ſowie bei den auf dem Sungarifluß
poſtierten Grenzkreuzern vie Militärflagge durch die Han
delsflägge zu erſetzen Die chineſtſche Regierung beſchloß
unter Wahrung ihrer Souveränität die Mongolei für
den internationalen Handel zueröffnen Der
ruſſiſche Geſandte Koroſtowetz in Peking verhandelt wegen
des Abſchluſſes eines Handelstraktates mit der Mongolei
Dieſe iſt bereit alle früheren ruſſiſchen Rechte anzuerkennen
ſogar zu erweitern und verlangt dagegen die Anerkennung
der mongoliſchen Anabhängigkeit

Provinzidl Nachrichten
Büſchdorf 2 Nov Gemeinderatsſitzungen

Wegeverbeſſerung Komnungaler Verein Jn
den letzten Sitzungen der Gemeindevertretung wurden die Vor
ſchriften für den Kanalanſchluß beraten und die Beleurhtung und
Bewachung der Delitzſcherſtraße in Erwägung gezogen Die
Wegeverbeſſerung iſt ſeitens der Gemeinde endlich in Angriff ge
nommen worden Die Arbeit ſchreitet aber ſehr langſam ver
wätts Da eine ſchnellere Fertigſtellung dringend nötig iſt und
wegen des bevorſtehenden Winters auch geboten erſcheint ſo
meinen viele es wäre wohl beſſer wenn ſich die Gemeinde mit
einem geeigneten Unternehmer in Verbindung ſetzen würde dem
man eine beſtimmte Friſt zur Fertigſtellung auferlegt In der
letzten Sitzung des Kommunglen Vereins von Büſchdorf würde die
Gründung einer Freiwilligen Feuerwehr in Anregung gebracht
was bei allen Mitgliedern beifällige Aufnahme fand Da ſich
bereits eine genügende Anzahl Mitglieder zum VBeitritt bereit
erklärten und da auch die Gemeindevertretung der Gründung ſym
pathiſch gegenüber ſteht ſo dürfte dieſelbe wohl bald ins Leben

rufen werden
Petersberg 2 Nov Anläßkich des Reformation

foſt e s hielt der Evangel Bund Zweigverein Petersberg Teicha
am 30 Oktöher im Rothen Haus und am 31 Oktober im Gaſt
hauſe zum Preuß Adler Petersberg einen Familienabend ab
der bis auf den letzten Platz beſetzt war Herr Paſtor Block hielt
einen Vortrag über Luthers Romretſe Außerdem gelangten die
Märchenſpiele Schneewitchen und Dornröschen zur Aufführung
Beide erhielten ungeteilten Beifall

Morkewitz 2 Nov In der Kirche keidet die alte ehr
würdige Orgel ſchon ſeit Jahren an Altersſchwäche Von dem
Bau einer neuen Oxgel mußte immer noch abgeſehen werden da
die arme Gemeinde die dazu nötigen Mittel nicht aufbringen
konnte Unerwartet kam ihr Hilfe aus einer Familie die früher
in Weſtewitz anſäſſig war und in hochherziger Weiſe die Orgel
ſpetiden will der Bau der neuen Hrgel nun in vollem
Gange Vorausſichrlich wird ſie ſchon Milte November eingewelht
Die Gottesdienſte werden bis auf weiteres in Wallwitz abge
halten

Wallwitz 2 Nov Die kirchlichen Wahlen fanden
letzten Sonntag im Anſchluß an den Gottesdienſt ſtatt An Stelle
des verzogenen Herrn Wiſſi Knoche wurde Schnetdermeiſter Brand
in den Kirchentat und in die Kitcheſvertretung vie Herren Rentner
Schober Häusler Braune und Voknemant gewählt

Pöhneſk 2 Rov Jubilänm Fabrikbeſitzer Guſtar
Schütz e Mitinhaber der weltbekannten Teyxtil
Sieget Schütze kann Sonnnbend auf ſein 25jähriges Fabrikteil
haberjubiläum zurückblicken Der gewaltige Aufſchwung den da

land fremde Spi abgeutrteilt denſttac e die ſche derte Mk beeren

Ein neues Sprengmittel

m In dieſem Monat ſollen in e
werken größere Sprengverſuche mit flüſſiger Luft vor
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sonntags Diner u Souper Musik in dezenter und vornelmer Art
men in den letzten Jahren genommen hat iſt neben derJergie nd Tatkraft des Firmengründets Kommetzienrat Bern

en Eieget zum guten Teil auch dem heutigen Jubilar zuzu
dardben Wenn erſt der durch das Großfeuer in der Racht zum
Ferne notwendig gewordene umfangreiche Neubau beendet iſt
Hinfee die Firma Siegel E Schühe zu den leiſtungsfähigſten und
Ieſteingerichtetſten Textilfabriken des Kontinents gehören

wWiehe 1 Nov Ein unheimliches Wetter mit
Regen und Sturm tobte am geſtrigen Abend und in der ver
angenen Nacht Man ſollte meinen daß nun genug Näſſe in den

Errboden eingedrungen wäre Dennoch trifft man beim Pflügen
in Spatentiefe wieder auf trockenes Erdreich

Stendal 1 Rovember Evangel Bund Am Donners
tag dem Gedächtnistage der Reformation fand im Hauptſchen
Saale eine vom Vorſtande des Evangeliſchen Bundes in Stendal
einberufene öffentliche Verſammlung ſtatt Paſtor Jahr Halle
hielt einen ausgezeichneten Vortrag über Sollen die Jeſuiten
wieder in unſer Vaterland kommen Die trefflichen Ausfüh
rungen des geſchätzten Redners wurden mit großem Beifall auf
enommen Die Verſammlung nahm ſodann einmütig eine Reſo

lution gegen die Rückkehr der Jeſuiten in Deutſchland an
Zeitz 2 Nov Nachwahl Die infolge Ablebens des

Herrenhausmitgliedes Freiherrn Hans von
SodenhauſenDegener zu Meineweh erforderlich gewordene ander
weite Präſentationswaähl für das Herrenhaus in dem Landſchafts
bezirke Oſt Thüringen iſt auf den 30 November anberaumt worden
Der Landſchaftsbezirk Oſt Thüringen umfaßt die Kreiſe Zeitz
Raumburg Weißenfels Querfurt Eckartsberga und Sangerhauſen

Gotha 2 Nov Zu dem Eiferſuchtsdrama Zu
der Bluttat die der 21jährige Bankvolontär Pierer in einem
Weinlokal am Hauptmarkte verübte wird noch berichtet daß die
ſchwerverletzte Geliebte des Täters ebenfalls oreyt iſt Die
Tragödie iſt auf eine Eiferſuchtsſzene zurückzuführen Pierer iſt
der Sohn des Bezirkskommandeurs von Mühlhauſen Der junge
Mann der geiſtig nicht recht normal ſein ſoll war ſchon ſeit einigen
Tagen nicht mehr im Bantkgeſchäft erſchienen und wurde im Auftrage des Vaters von der Joligei geſucht

Erfurt 2 Nov Von einem Güterzugswagen
erdrückt Der Atbeiter Karl Rommel aus dem benachbarten
Schmiera rutſchte Freitag auf dem hieſigen Güterbahnhofe bei der
Arbeit aus Ein rangierender Güterzugwagen erfaßte ihn und
drückte ihm den Bruftkorb ein Schwerverletzt wurde er nach dem
Städtiſchen Krankenhauſe gebracht wo er alsbald ſeinen Ver
letzungen erlag Der Verunglückte hinterläßt eine Frau mit ſechs
Kindern

Kalbe a 1 Nov
ſcheint jetzt ein Stillſtand eingetreten zu ſein in den Händler
kreiſen wird die Ware wenig begehrt und nur mit 0,75 Mk pro
Zentner für gute Mittelware bezahlt Jn den Lagerräumen der
Produzenten befinden ſich verſchiedenklich noch große Poſten

Arnſtadt 2 Nov Rekognoſzierte Leiche
Ueber den Verbleih des ſeit 19 Oktober von hier abgängigen
Schmiedemeiſters Adolf Jungklaus kiegt noch immer keine
beſtimmte Nachricht vor Die Annahme daß ein am 23 Okt
bei Niederſpier erſchoſſen aufgefundener Mann mit dem Ab
gängigen identiſch ſei hat ſich als irrig herausgeſtellt da es

Jn dem Zwtebelgefchäft

ſich bei dem Toten den ſeit 16 Oktober vermißten

Plüsd d San

42 Jahre alten Wilhelm Große aus Heldrungen handelt
Große war epileptiſch veranlagt und zuzeiten ſchwermütig
ſo daß er nur in ſolch krankhaftem Zuſtande gehandelt hat

Jena 2 Nov Städ tiſcher Fleiſchverkauf
Um auch dem Fleiſchergewerbe die Beteiligung am ſtädtiſchen
Fleiſchverkauf zu ermöglichen hatte die Teuerungskommiſſion
beſchloſſen einen Verſuch mit dem gemeinſamen Bezug von
lebenden Schlachtrindern zu machen Der Gemeinderat hat
einen dahingehenden Antrag aber abgelehnt weil die
Fleiſcherinnung eine Garantie daß durch den Bezug von
lebendem Schlachtvieh eine gweſentliwe Verbilligung des
Fleiſches mindeſtens um 10 F pro Pfund eintrete abge
lehnt hatte Man beabſichtigt den Verkauf von friſch ge
ſchlachtetem Fleiſch nunmehr ſolange fortzuſetzen bis die
Fleiſcher mit dem Preiſe herabgehen Die Stadt verkauft
das Pfund Fleiſch im Durchſchnitt um 30 Pfg billiger als die
Fleiſcher dabei wird ſich ein Defizit für die Stadt nur in
ſoweit ergeben als einige 100 Mark für die Errichtung der
Verkaufsſtellen in 37 kommen Auch die Firma Zeiß wird
in verſtärktem Maße den Fleiſchbezug vornehmen und ſogar
eigene Kühleinrichtungen anſchaffen

Mühlhauſen 2 Nov Der Tuberkulofeſtand in
Treffurt Ein trübes Bild wurde in der jüngſten Kreis
ausſchußſitzung über das Städtchen Treffurt entrollt Nach
einer Blättermeldung wurde darauf hingewieſen daß die
vorzugsweiſe aus Fabrikaärbeitern beſtehende Bevölkerung
immer mehr zurückgehe die Tuberkuloſe ſei dort zu Hauſe
Treffurt ſei eine der leiſtungsſchwächſten Gemeinden Bei
noch nicht 2500 Einwohnern erhebe es bei einer ſtädtiſchen
Schuld von 250 000 Mk 230 Proz Zuſchlag und rechne damit
dieſe noch erhöhen zu müſſen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle a 1 November
Ein Jrrtum des Schöffengerichtes

Wegen eines ſtrafprozeſſugliſchen Jrrtums mußte ein
Urteil des Bitterfelder Schöffengerichts von der hieſigen
Strafkammer korrtigtert werden Das Schöffengericht hatte
einen Schloſſer Schumann aus Berlin wegen öffentlicher
Beleidigung eines Bitterfelder EiſenbahnOberaſſiſtenten zu
drei Monaten Gefängnis verurteilt Die hohe Strafe wurde
damit begründet daß Schumann ſchon ſiebenmal wegen Be
leidigung vorbeſtraft ſei und ohne den geringſten Anlaß den
Oberaſſiſtenten ſchwer gekränkt habe Bei der BVitterfelder
Schöffengerichtsverhandlung War Nun aber Schumann nicht
zugegen weil er auf Grund des S 232 der Strafprozeßord
nung von der Verpflichtung zum perſönlichen Erſcheinen ent
bunden worden war Dieſe Erläubnis zum Fernbleiben des

Angeklagten darf jedoch nur dann gewährt werden wenn
für ihn vorausſichtlich keine höhere Strafe als bis zu ſechs
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Wochen Gefängnis zu erwarten ſteht Anderenſalls darf
nicht in Abweſenheit des Angeklagten verhandelt werden
Das Schöffengericht mußte daher entweder die Hauptver
handlung vertagen und zum nächſten Termin das perſönliche
Erſcheinen des Angeklägten anordnen oder aber es durfte
wenn es die einmol begonnene Verhandlung auch ohne den
Angeklagten zu Ende führen wollte keinesfalls auf höhere
Strafe als auf ſechs Wochen Gefängnis erkennen Wegen
dieſes prozeſſualiſchen Jrrtums hob die Strafkammer
die vom Schöffengericht verhängte Gefängnisſtrafe
von drei Monaten auf und ſetzte ſie auf ſechs Wochen
Gefängnis herab

Der Tatbeſtand war ſolgender Jm Juni hielt ſich der
Schloſſer Schumann der in Berlin wohnhaft iſt und dort
Familie hat in Bitterfeld längere Zeit wegen Montage
arbeiten auf Am 28 Juni will er von ſeiner Frau eine
Eilnachricht über plötzliche ſchwere Erkrankung eiſtes Kindes
erhalten haben Er ſtürmte auf den Bahnhof löſte ſich eine
Fahrkarte 4 Klaſſe und ging dann auf eiten Eilzug los der
zur Abfahrt nach Berlin bereit ſtand Einen in der Nähe
ſtehenden Oberaſſiſtenten fragte er ob der Zug auch 4 Klaſſe
habe Auf die verneinende Antwort des Beamten wurde er
ſehr erregt und fragte aufdringlich immer wieder vb der
Zug nicht doch vielleicht 4 Klaſſe habe Der Aſſiſtent fühlte
ſich durch die fortgeſetzte zweckloſe Fragerei ſchließlich be
läſtigt und wies den Frageſteller kurz ab Darauf wurde
Schumann ſehr ausfallend und rief in Gegenwart einer
größeren Anzahl Fahrgäſte und Bahnhofsbeſucher unter an
derem Schnauzen Sig mich nicht ſo an Sie dümmer Herr
Sie ſind für uns da Jn welche Schule ſind Sie denn eigent
lich gegangen Lernen Sie mal erſt Jhre Jnſtruktion
Jn der Begründung des Strafkanmerüurteils wurde befſerkt
gewiß habe der Angeklagte den Oberaſſiſtenten ohne Anlaß
ſchwer gekränkt und öffentlich vor einer ganzen Anzahl Zu
hörer gröblich beleidigt auch bewieſen ſeine Vorſtrafen daß
er eiten Hang zu Beleidigungen habe Eine fühlbare Strafe
erſcheine daher durchaus angezeigt Aber auf Grund der
Strafprozeßordnung dürfe da vor der erſten a in Ab
weſenheit des Angeklagten verhandelt ſet über das Strafmaß
don ſechs Wochen Gefängnis nicht hinausgegangen werden

e
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für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J V Wilh Georg Feuilletonß Vermifchtes uſw Mar
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Unter der Marko Hanusbrot bringen
wir von jetzt ab ein dunkles herzhaft

huls/ut
L ſchmeckendes appetitanregendes Roggen

brot in den Handel Dasſelbe iſt aus ga
rantiert reinſtem und feinſtem Roggen
mehl hergeſtellt und dürfte ein Verſuch
zu dauernder Kundſchaft führen

Der Umſatz unſeres erſt kürzlich einge
führten Roggenſchrotbrotes iſt ein de
redtes Zeichen für die Güte und Qualität
dieſes Fabrikates es ſollte deshalb ein
jeder der an Darmträgheit u ſchwerem
Stuhl leidet unſer ärztlich empfohlenes
ärztl begut acht Roggenſchrotbrot verſuch

Roggenſchrothrot

Gleichzeitig hen wir unſer ſeit36 Jahren in Halle gut eingeführtes
wohlſchmeckendes Roggenbrot wovon
täglich rund 10 000 Lxvte gebacken und

22 22 22
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